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Liebe Vereinsmitglieder, liebe 
Leser,

ich wünsche Ihnen viel Freude bei 
der  Lektüre  des  15.  Kulturboten. 
Ich  hoffe,  Sie  finden etwas  Zeit, 
um sich  über  unser  Vereinsleben 
zu  informieren.   Die  neue  Vor-
standschaft ist nun schon mehr als 
ein halbes Jahr  im Amt  und gibt 
sich  alle  Mühe,  den  mittlerweile 
mehr  als  200  Mitgliedern  ein 
abwechslungsreiches  Programm 
zu  bieten.  Das  zum  ersten  Mal 
abgehaltene  „altbayerische  Som-
merfest“  wurde  von  der  Be-
völkerung  und  den  Mitgliedern 
unseres  Vereins  sehr  gut  ange-
nommen. Mein Dank gilt an dieser 
Stelle  all  den  fleißigen  Helfern, 
ohne  die  eine  Durchführung 
solcher  Veranstaltungen  nicht 
möglich wäre. Besonders freut es 
mich, wie viele Mitglieder sich für 
unseren Verein einsetzen und dies 
auch nach außen hin kund tun. So 
waren  wir  an  Fronleichnam  und 
beim Tag der Vereine in Schwaig 
jeweils  die  größte  Teilnehmer-
gruppe.  Erfreulich  war  auch  die 
Teilnahme am Vereinsausflug, bei 
dem über 50 Mitglieder dabei
 waren und sichtlich Spaß hatten. 

 

 
Wir freuen uns alle 

auf  Peter Pan

Ein Höhepunkt des Vereinsjahres 
wird  sicherlich  das  Kinder-  und 
Jugendtheater  „Peter  Pan“.  Auch 
hier  bedarf  es  wieder   vieler 
helfender Hände, um die Akteure 
auf der Bühne zu unterstützen und 
bei  den  Aufführungen  das  ge-
wohnt  professionelle  Umfeld  zu 
organisieren.  Wer  aber  sieht,  mit 
welchem Einsatz sich die  Truppe 
um  Christian  Hauber  bei  den 
zahlreichen Proben auf das Stück 
vorbereitet,  weiß,  dass  sich  der 
Einsatz für die gemeinsame Sache 
allemal  auszahlt.  Schön  wäre  es 
allerdings,  wenn sich  in  unserem 
Verein  ein  „Yvonneeffekt“  ein-
stellen  würde  und  sich,  warum 
auch immer, vergrämte Mitglieder 
wieder zu unserer  Herde gesellen 
würden. Zum Schluss wünsche ich 
unseren jungen Schauspielern, den 
Regisseuren und allen Beteiligten 
ein  gutes  Gelingen  und  den  Zu-
schauern viel Spaß bei 
„Peter Pan“.

Ihr

Karl Friedl
1. Vorstand


